
Pfarramt: Schlossbergstrasse 24, 8590 Romanshorn
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 11.30 Uhr
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen.
T071 463 17 30, F071 463 26 29, sekretariat@st-johannes.ch
www.kathromanshorn.ch
Monika Monn, Sekretärin
Gabriele Zimmermann, Gemeindeleiterin
Toni Bühlmann, Priester
Roman Lopar, Kirchenmusiker
Kaplanei: Schlossbergstrasse 20
Pirmin Loser, Jugendseelsorger, T071 4637487
pirmin.loser@st-johannes.ch
Mesmerhaus: Schlossbergstrasse 19
Vreni Schmucki!, Mesmerin, T079 388 68 60
vreni.schmuckli@st-johannes.ch
Toni Loser, Pfarreihelfer/Soziales, T071 460 1434
toni.loser@st-johannes.ch
Italienische Mission: Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon
Julian Cmikiewicz, T071 44637 66, tadeusz@freesurf.ch

St. Johannes der Täufer

Samstag/Sonntag, 14./15. Februar, 6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Caritas Thurgau

Samstag
09.30 Gottesdienst zum 90-jährigen Jubiläum der Frauen­

gemeinschaft, für alle offener Gottesdienst
(Opfer für das neue Jahresprojekt in Uganda)

17.00 Santa Messa in der Alten Kirche
17.30 keine Eucharistiefeier

Sonntag
09.15 Santa Messa
10.05 Kinderhüeti
10.15 Eucharistiefeier mit Band St. Johannes
10.15 Sunntigsfiir für Unterstufenschüler in der Pfarreistube
10.15 E-mail von Gott für Mittelstufenschüler im Johannestreff,

Zimmer Hermann

Mittwoch, 18. Februar
08.30 Eucharistiefeier
15.00 Gottesdienst im Pflegeheim

Donnerstag, 19. Februar
10.00 Gottesdienst im Bodana
18.45 Rosenkranz Pater Pio

Freitag, 20. Februar
09.30 Gottesdienst in der Alterswohnstätte
18.15 Rosenkranz
18.45 Eucharistiefeier

Samstag/Sonntag, 21./22. Februar, 7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für das Kinderspital in Bethlehem

Samstag
17.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor

Jahrzeit für: Elisabeth und Alberto Lucca-Müller, Ida und Hermann
Brander-Gunzenreiner, Rosa und Emillmhof-Reifberger,
Renata Domokos-Cedraschi, Maria und Anton Cedraschi-Vils
2. Gedächtnis für Maria Hitz-Burkhard

Sonntag
09.15 Santa Messa in der Alten Kirche
10.15 Fasnachts-Gottesdienst, anschliessend Apero

Aschermittwoch, 25. Februar
08.30 keine Eucharistiefeier
13.30 Bussfeier der 5. Klasse in der Alten Kirche
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 27. Februar
18.15 Rosenkranz
18.45 Eucharistiefeier

90. Jahresversammlung
der Frauengemeinschaft:
Samstag, 14. Februar um 9.30 Uhrfeiern wir
in der Pfarrkirche unser 90-jähriges Jubiläum
mit einem offenen Gottesdienst zum Thema
«Vielfalt ins Spiel bringem). Anschliessend
Jahresversammlung im Pfarreisaal.

Ökum. Gschichtehöck
Am Samstag, 14. Februar von 17.00-17.30 Uhr
findet der ökum. Gschichtehöck in der Kirche
Kesswil statt. Eingeladen sind Kinder von 3
bis 6 Jahren in Begleitung von Eltern, Grossel­
tern, Gotte, Götti, Geschwister oder einer an­
deren, dem Kind bekannten Person.

E-mail von Gott - für die Mittelstufe
am 15. Februar 2009 um 10.15 Uhr im Johan­
nestreffzum Thema: «Frische Zutaten wirken
IA/under!»

In «E-mail» von Gott für Kids hörst du
Gottes Wort in der Sprache, die du verstehst.
Es ist voller guter Nachrichten, voller Hoff­
nung, Hilfe, Ermutigung und Liebe. Das ist
eine Gelegenheit, dich in das Herz und die
Geganken Gottes einzuloggen. Wir treffen
uns jeweils am Sonntag parallel zum Gottes­
dienst im Johannestreff, um das neuste
E-mail von Gott zu lesen. Wir singen mo­
derne Lieder, machen verrückte Spiele und
basteln tolle Sachen. Hast Du noch Fragen,
greif zum Telefon oder schick uns ein Mail
071461 10 27, f.bischof@bischof-partner.ch
Bist du dabei? ir freuen uns aufdich!

Dienstag-Mittagstisch
Am Dienstag, 17. Februar um 12.15 Uhr
ist wieder Mittagstisch. Anmeldungen bis
Montagmittag an M.-L. Hoch, Telefon
07129803 Sloder ans Pfarreisekretariat
Telefon 071 463 1730.

Unsere Verstorbenen
• Hitz-Burkhard Maria, geboren am

4. August 1929, gestorben am 16. Januar
2009, Arbonerstr. 21 a, Neukirch.

• Ferrari-Ferrari Elvezio Pierino,
geboren am 3. Dezember 1929, gestorben
19. Januar 2009, Kreuzstrasse 2, Romans­
horn.

Gott schenke ihnen den ewigen Frieden.

Biblos Kino mit {(Esthenl
vom 20. Februar 2009
Esther, was für ein Name?! Dahinter verbirgt
sich eine spannende Geschichte um eine
Frau mit diesem Namen. Mehr erfährst du
im Biblos Kino am Freitag, 20.2.09,18.00 Uhr
(bis 21.00 Uhr) in der Kaplanei, Schlossberg­
strasse 20. Eingeladen sind wieder alle Kinder
der 5. und 6. Klasse. Wir freuen uns auf euch!
Für das Biblos-Team, Pinnin Loser,
Tel. 071 463 74 87.

(Fortsetzung nächste Seite)
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Generalversammlung Kath. Kirchen­
chor St. Johannes
Am Samstag, 21. Februar findet im Anschluss
an die Abendmesse, die vom Kirchenchor mit
der «Messe breve NI'. 7» von Charles Gounod
mitgestaltet wird, die jährliche Generalver­
sammlung um 19.00h im Eissportzentrum
Oberthurgau in Romanshorn statt. Wir wün­
schen den Sängerinnen und Sängern eine er­
folgreiche GV und einen gemütlichen Abend!

Romanshorner
Fasnachtsgottesdienst 2009
Am Fasnachtssonntag, den 22. Februar 2009,
um 10.15 Uhr findet der traditionelle
Fasnachtsgottesdienst mit den Romis- Näbel­
Hornern, Jungwacht & Blauring und Petrus
statt Trotz der Finanzkrise wird auch dieses
Jahr kein Eintritt verlangt. Dafür heisst das
Thema: «Wer soll das bezahlen?» und wir
hoffen natürlich auf eine grosse Kollekte für
die Kinderhilfe Bethlehem. Sie unterhält das
Caritas Baby Hospital, wo kranke und
verletzte Kinder unabhängig von Religion
und Herkunft behandelt werden. Nach dem
Fasnachtsgottesdienst lädt der Pfarreirat zum
Apero ein. \<\Ter einen ruhigeren Gottesdienst
vorzieht, dem seien die Eucharistiefeier am
Samstagabend in der Pfarrkirche um 17.30 Uhr
oder diejenige, der italienischen Gemeinde
am Sonntagmorgen um 9:15 Uhr in der Alten
Kirche empfohlen. Das Plakat kann man auf
unserer Website www.kathromanshorn.ch
anschauen.

Kampagne 2009 - Weil das Recht
auf Nahrung ein gutes Klima braucht
Die Fastenzeitkampagne der Landeskirchen
in der Schweiz wird dieses Jahr 40 Jahre alt.
Diese erfolgreiche Zusammenarbeit der Hilfs­
werke «Brot für alle» (evangelisch-reformiert)
und «Fastenopfer» (katholisch) in Zusam­
menarbeit mit «Partner sein» (christkatho­
lisch) für mehr Gerechtigkeit ist weltweit ein­
zigartig! Auch Dank Ihrer oft jahre- und jahr­
zehntelangen Unterstützung, die in vielen
armen Menschen eine Chance zum Überle­
ben, zum Leben gegeben hat und ausserdem
wichtige Informationen und Zusammen­
hänge gezeigt hat, war dies möglich! Dieses
Jahr ist das Schwerpunktthema der Klima­
wandel und wie ihm begegnet werden kann.
Zusammen mit der reformierten Kirchge­
meinde haben wir die Aktion für unsere Ge­
meinden vorbereitet und laden Sie herzlich
zum Mitmachen ein. Die informative Agenda
der Hilfswerke mit dem Programm senden
wir an alle katholischen und reformierten
Haushalte unserer Gemeinden. Es liegen aber
auch noch Exemplare zum Mitnehmen und
weiteres Material in unserer Kirche aus. Was
Sie tun können:

Unterstützen Sie grosszügig unser Fasten­
opfer-Projekt in Peru - Fastenopfer-Einzah­
lungsschein der Agenda nehmen.
Informationen: Stellwand der Kirche,
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Begleitbrief Agenda, Gottesdienste vom
14.115. März
Unterschreiben Sie die Petition der
Hilfswerke «Für mehr Gerechtigkeit
im Klima-wandel» elektronisch unter
,vww.oekumenischekampagne.ch oder
nehmen Sie das Informationsblatt mit
Postkarte aus der Kirche mit.
Kaufen Sie ein spezielles Brot!
Die Confiserie Köppel beteiliget sich dieses
Jahr wieder an der schweizweiten Brotak­
tion vom 25.Februar bis 12. April. Von je­
dem dieser speziellen Brote zum Teilen ge­
hen 50 Rappen an Projekte der beiden
Hilfswerke.
Machen Sie eine Pause und gehen Sie den
Besinmmgslveg mit verschiedenen Stationen
in der Kirche vom 28.2.-15.03.
Eröffnen Sie mit uns die Jubiläumskampagne
im ökumenischen Familiengottesdienst am
1. März um 10.15 in unserer Kirche.
Reservieren Sie sich den Themenabend
«Ein gutes Klima zum Leben» mit dem
Theologen und Biobauern Jules Rampini
am 17. März um 20.00 Uhr im evang. Kirch­
gemeindehaus
Löffeln wir die Suppe gemeinsam aus
Die reformierte Gemeinde lädt am 28.2.
von 11.00-13.30 Uhr zum ersten Suppentag
im evangelischen Kirchgemeindehaus. Die
«katholischen» folgen am 14.115. März.

Weitere Anlässe wie die Rosenaktion (14.3.)
oder die Ereignisreiche Nacht für Jugendliche
(9.4.) werden auch wieder stattfinden.
Informationen dazu in den nächsten Pfarrei­
blättern und im Begleitbrief zur Agenda.

Gerne empfehlen wir die 1nternetseiten
www.oekumenischekampagne.ch. Dort finden
Sie Aktuelles und viel Hintergrundinforma­
tionen zur Kampagne «\<\Teil das Recht auf
Nahrung ein gutes Klima braucht».
Wir danken Ihnen sehr, wenn wir auch dieses
Jahr auf Sie zählen können!

Pfarreiratsgruppe Dritte Welt & Pfarramt

Romanshorner Firmlinge leiteten als
Firmprojekt Handykurs für
Erwachsene
Im Rahmen eines Projektes des laufenden
Firmkurses boten Jugendliche an den vergan­
genen Tagen zwei Handykurse für Erwach­
sene an. Insgesamt nahmen 42 Personen (vor­
wiegend Personen im Pensionsalter) am zwei­
teiligen Kurs teil. Die Jugendlichen der 3.
Sekundarklasse brachten den Teilnehmern
alles über das mobile Telefon (Handy) bei.
Je nach Vorkenntnissen konnten sich die
Erwachsenen an verschiedenen Posten in ein
Thema vertiefen; z.B. Telefonieren, SMS
schreiben, Adressliste verwalten, Kamera­
benützung usw. Toll war auch, dass wir nun
einmal Hausaufgaben erteilen konnten: Wir
ermahnten die Erwachsenen, auf das zweite
Treffen hin das Gelernte zu repetieren.
Von den teilnehmenden Erwachsenen
bekamen wir sehr viele positive Rückmeldun­
gen. Es war ein schönes Gefühl zu sehen, dass
man etwas beherrscht und weitergeben kann.
Gerade auch das Zusammensein von zwei
ganz unterschiedlichen Generationen, welche

im Alltag vielleicht weniger gemeinsame
Berührungspunkte haben, ermöglichten diese
Handykurse.

Im Namen aller, die den Kurs vorbereitet
und geleitet haben, bedanken wir uns herzlich
bei allen TeilnehmerInnen für ihr interessier­
tes Mitmachen und die kleinen Spenden, die
wir erhalten haben.

Sascha Rüthemann, Sarah Kozjak,
Fabian Büt/er und Pinnin Loser

((Tripie p» - Positive Erziehung
International anerkanntes und erprobtes
Erziehungsprogramm für Eltern.
Der nächste Kurs findet an vier Dienstagaben­
den im Februar/März in Romanshorn statt.
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin:
Claudia Itten, Tel. 071 4636075 oder
claudia. itten@gmail.com

Glaubens-Sachen für Erwachsene
im März und April
Ein richtiger Kurs ist es nicht. Man kann auch
nur zu einzelnen Abenden kommen. Aber auf
jeden Fall ist es eine Auffrischung oder wie
man heute sagt, ein Update, in Glaubensdin­
gen. In einer sich schnell wandelnden Welt ist
das genau so wichtig wie in anderen Gebie­
ten.

Folgendes steht jeweils mittwochs im
Johannestreff (unterhalb des kath. Pfarreihei­
mes) von 19.30 bis 21.00 Uhr auf dem
Programm:

4. März: Was Hänschen (nicht) lernt.
Vom Kinderglauben zum Erwachsenen­
glauben
11. März: Bibel, Beten, Brauchtum:
Fundamente des Glaubens
8. März: Wieso gerade ich oder du oder wir:
Gottesbilder und das Leid
25. März: Was der Glaube nützt
(oder schadet): Akzente für heute
1. April: Was ist Wahrheit?

• 22. April: Schlussabend: Wie weiter?
Anschliessend ist das Treffli offen, um je nach
Lust und Laune danach noch etwas zusam­
men zu sein. In der Kirche und auf dem
Pfarramt gibt es Flyer. Durch die Abende
führen Dr. theol. Thomas Bornhauser, Pfarrer
der reformierten Gemeinde Romanshorn­
Salmsach und Gaby Zimmermann. Anmel­
dungen (auch nur für einzelne Themen) bitte
bis zum 22. Februar 2009 an das katholische
Pfarreisekretariat, Tel. 071 463 17 30 oder
E-Mail: sekretariat@st-johannes.ch
Kosten: nur etwas Zeit. ..



uVo Fral.le für Frauen
Anz Samstag den 14. März 2009 decken wir
für Sie den Tisch und laden Sie herzlich zum
Frühstück «va FRAUE FÜR FRAUE» ein
von 8.30 Uhr bis 10.45 Uhr im Begegnungs­
zentnlln <<Im Rebgartem> Huber Rebgarten 16
in Romanshorn.

Die Referentin: Frau Monica Kunz, JG 1956,
verheiratet, 3 erwachsene Kinder, Pädagogin,
Supervisorin, Coach BSa, Leiterin Fachstelle
für häusliche Gewalt der Kapo TG, Dozentin
an diversen Hochschulen, Geschäftsleiterin
Fachstelle PräVita. Sie spricht zum Thema
«Ausgebrannt - vorbeugen ist einfacher als
heilem>.

Ein Burnout entwickelt sich schleichend im
Dreieck von Lebens-, Arbeitsumgebung und
Individuum. Es wird oft als Leid der Tüchti­
gen bezeichnet. - Damit wir nicht heute
«Feuer und Flamme» und morgen
«ausgebrannt» sind, muss bewusst eine ge­
sunde Balance angestrebt werden. Entdecken
Sie mögliche Antreiber in Ihrem Leben und
geben Sie sich selber immer wieder die Er­
laubnis, gut für sich zu sorgen, bewusst im­
mer wieder einen Ausgleich zu schaffen und
Ihr Leben aktiv und positiv zu gestalten.

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung unter
der Tel. NI'. 071 477 11 17 Ruth Stauffer oder
per Mail an rs@web2web.c11 entgegen.

Für Kleinkinder wird ein Kinderhort ange­
boten.Unkostenbeitrag: Fr.12.- pro Person

inklusiv Frühstück. Wir freuen uns auf einen
abwechslungsreichen Morgen mit Ihnen.

Frauen aus verschiedenen christlichen
Gemeinden in Romanshorn

Gesucht: Ergänzung für das Kochteam
im iSeelager 2009
Für das im Herbst (31.8.-4.9.09) stattfindende
iSeelager (ehemals Religionslager) suchen wir
zwei Freiwillige, die unser Kochteam (Elsbeth
und Hermann Roth) ergänzen. Unser Kü­
chenteam ist im Umbruch und möchte sich
gerne «verjüngen». Aus diesem Grund suchen
wir in erster Linie Personen, die bereit sind,
allenfalls auch im folgenden Jahr wieder mit­
zukommen. Dies ist aber nicht die Bedin­
gung. Wer Interesse oder genauere Auskünfte
benötigt, kann sich bei E. + H. Roth, 071 463
4487 oder P. Loser, 0714637487 melden.

Achtung: Wiedereinsteigerinnen,
Quereinsteigerlnnen...
Die Landeskirchen Thurgau und Schaffhau­
sen bieten gemeinsam ab Sommer 2009 einen
neuen zweijährigen Ausbildungskurs für Ka­
tecllese auf der Primarstufe an. Dabei geht es
um theologisches und pädagogisches Grund­
wissen, Praxiserfahrungen, eigene Persönlich­
keitsbildung. Der Kurs ist anerkannt und be­
fähigt zum Erteilen von Religionsunterricht,
Mitgestalten von Gottesdiensten, Elternarbeit.
Der Beruf der Katechetin, des Katecheten ist

vielseitig, spannend, fordert und fördert die
eigene Persönlichkeit. Man lernt viele interes­
sante Menschen kennen. Er bietet ein sinn­
volles Engagement. Das Arbeitspensum kann
je nach Lebensphase und Möglichkeiten von
ganz wenigen Stunden pro Woche bis zu
einem grösseren Pensum variieren. Es gibt
zahlreiche Aufbau- und Entwicklungsmög­
lichkeiten bis hin zu einem religionspädago­
gischen Hauptamt oder anderen Funktionen
in der Seelsorge.

Ab Januar 2010 wird zum Beispiel ein
Aufbaukurs für die Sekundarstufe stattfinden.
Wir würden uns freuen, wenn aus unserer
Gemeinde Frauen und Männer in diese Aus­
bildung einsteigen würden: Auch in sich wan­
delnden Verhältnissen oder besser gerade
dann, brauchen wir Menschen, die Kindern
für heute tragfähige Kenntnisse und Erfah­
rungen in Sachen Glaube und Religion ver­
mitteln. Interessiert?

Auskünfte erteilen gerne Isabella Zellez;
Kirchenvorsteherin Ressort Jugend,
Tel.: 071 463 1287, vom Seelsorgeteam Gaby
Zimmermann, Toni Bühlmann, Pinnin Loser
und jede unserer Katechetinnen oder auch die
Katchetische Arbeitsstelle in Weinfelden,
Stellenleiter Stefan Fischer, Tel: 071 626 11 43.

Der Ausbildungsflyer findet sich unter:
http://www.kath-tg.ch/download_seiten/kas/­
AUSBILDUNGSKURS%20Priznarstufe.pdf

Pfarramt: Alleestrasse 17, 8580 Amriswil
Pfarrverantwortung: Hr. Pfr. Beat Muntwyler, T 071 414 1420
www.kath-amriswil.ch
Sekretärin: Kerstin Haubrich, T0714141424, F0714141425
pfarramt@kath-amriswil.ch
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kirchenpräsident: Jean Egli, T 071 411 3035
Mesmer: Giuseppe Palmisano, N 0765758409
Katechese: Philipp Wirth, Dip!. Religionspädagoge
Alleestrasse 17,8580 Amriswil, T071 414 1421, N 079230 76 67
kath.jugend.amriswil@gmx.ch
Bernadette Schneider, Theologin und Katechetin
Schulstrasse 29, 9402 Mörschwil, T 071 866 1487
Pfarreikirchenmusiker: Thomas Haubrich (Dip!. Kantor)
T0714102170, F0714141425
amriswil.orgel@bluewin.ch
Italienischer Seelsorger: Don Giuliano Cmikiewicz
Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon, T 071 446 37 66, tadeusz@freesurf.ch
Spanischer Seelsorger: Don Fabio Amortegui
Schulstrassel ,8570 Weinfelden
Slowenischer Seelsorger: Pfr. David Taljat
Hallwylstrasse 60, 8004 Zürich, T044 301 31 32

St. Stefan
Samstag/Sonntag, 14./15. Februar

Kollekte: Spitex Amriswil

Samstag, HI. Cyrill, HI. Methodius
17.00 Beichtgelegenheit
17.15 Buss-Rosenkranz (Werktagskapelle)
18.00 Heilige Messe (musikalische Gestaltung: Kirchenchor)

Sonntag, 6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heilige Messe in italienischer Sprache
10.00 Heilige Messe
10.00 Heilige Messe in slowenischer Sprache (Pfarreizentrum)

Montag, 16. Februar - Gebetsabend
20.00 Rosenkranz
20.55 Heilige Messe
21.45 Anbetung und Beichtgelegenheit

Dienstag,n. Feb., HI. Sieben Gründer des Servitenordens
08.30 Heilige Messe
20.00 Bibelabend (Don Bosco)

Mittwoch, 18. Februar
08.30 Heilige Messe
19.30 Bibelabend Gruppe 111 (Kolping-Zimmer)
20.00 Bibelgruppe der spanischen Mission (Don Bosco)

(Fortsetzung nächste Seite)
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